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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir möchten, dass Sie sich in unserer Gemeinde rundum wohl fühlen. Ärgernisse und Mängel, wie defekte Straßenlaternen, schadhafte 
Gehwege und Fahrbahnkanten, Entstehung wilder Müllkippen, und… und… und… wollen wir so schnell wie möglich beseitigen. Sie 
können uns dabei behilflich sein. Füllen Sie den nachstehend abgedruckten Mängelscheck aus und lassen Sie uns diesen zukommen.
Auch wenn Sie Probleme oder Kritik loswerden wollen, welche die Gemeindeverwaltung betreffen, oder wenn Sie Verbesserungsvor-
schläge oder Verschönerungsanregungen haben, verwenden Sie den Mängelscheck. Wir werden uns Ihrer Anregungen annehmen und 
Ihnen Rückmeldung geben. Dieser Mängelscheck wird nicht immer, aber in regelmäßigen Abständen im Gemeindeblatt veröffentlicht.

Mit freundlichem Gruß
Gez. Fritsch, Bürgermeister

               Bitte hier ausschneiden�

An das	 Datum:	
Bürgermeisteramt
	 Name:	  
71297 Mönsheim
	 Anschrift:	

- Mängelscheck –

Art der Störung / Kritik

Wo?

Verbesserungsvorschlag

Vom Rathaus auszufüllen

�
Erledigung durch	 Erledigt am

Bemerkungen

MÄNGELSCHECK

Jetzt kommt die schönste Zeit im Jahr…
Wir dürfen uns wieder freuen auf einige schöne und stimmungsvolle Adventsmomente!
An folgenden Tagen öffnen sich für uns wieder die Kalenderfenster:

Mo., 7. Mo., 14. Mo., 21.  Wichtelhaus
Di., 1.  Fam.  Gocht, Eibenweg 5 Di., 8.  Hat noch jemand Lust? Di., 15.  3. Klasse Grundschule Di., 22.  Hat noch jemand Lust?
Mi., 2.  Mi., 9. Mi., 16. Mi., 23.  Hat noch jemand Lust?
Do., 3.  Hat noch jemand Lust? Do., 10.  Fam. Söhnle, Lindenstr. 7a Do., 17.  Hat noch jemand Lust? Do., 24.  Gottesdienste in den Kirchen
Fr., 4. Fr., 11. Fr., 18.
Sa., 5.  Fam. Wochele, Friolzheimer 12 Sa., 12.  Fam. Ernst, Friolzheimer 10 Sa., 19.  Fam. Schneider, Drosselweg 6
So., 6. � DRK – Seniorennachmittag 

Alte Kelter So., 13. So., 20.

Wir fänden es schön, wenn sich für die „grünen Tage“ noch Leute finden würden – dann gäbe es eine gewisse Regelmäßigkeit in gemütlichen Abständen.
Wer noch Fragen hat, darf sich gerne an mich wenden: Silke Wuff, 0176 56717127 oder per Mail: s.wuff@trolleri.de
Herzliche Einladung an alle zum Hören, Sehen, Singen und Staunen! Bis dann!
PS: Es wäre gut, wenn jeder seine eigene Tasse mitbringen würde!
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Amtliches

Brennholzverkauf im Gemeindewald Mönsheim

Am Freitag, den 20.11.2015 findet der erste Brennholzver-
kauf der Saison statt.
•	 Angeboten werden: Brennholz-lang (42,–  €/Rm, Abrech-

nung im Lastschriftverfahren, neue Bankverbindungsda-
ten (SEPA) bitte bereit halten).

•	 Ablauf: 15.30 Uhr: Treffpunkt: s. Karte, Büchle
•	 16.00 Uhr: Treffpunkt: Mühlstein, Wartforchen

Wie seit 2013 angekündigt, wird ab 2015 Brennholz nur 
noch an Kunden abgegeben, die einen Motorsägen-
kurs nachweisen können (Bescheinigung bitte zum Ver-
kaufstermin mitbringen).
Karten und Listen finden Sie im Internet auf der Homepage 
der Gde. Mönsheim.
– Forstbetrieb Gde. Mönsheim – (Uli Schiz: 0171 5801731)

Achtung!

beim Kreisverkehrsplatz L1134/L1180 bei Friolzheim muss 
aus bautechnischen Gründen der Ast Friolzheim, ab Di., 
17.11.2015, 10.00 Uhr bis Di., 08.12.2015, 12.00 Uhr voll 
gesperrt werden.

Der Verkehr wird ab Friolzheim über die Querspange 
Heimsheim zum KVP L1134/1180 in beiden Fahrtrichtun-
gen ( incl. U9a und U26 ) umgeleitet.
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übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Per-
sonalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 
Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgen-
de Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die 
im nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vorna-
men und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Möns-
heim, Schulstraße 2 eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung auf-
geführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesell-
schaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehö-
rigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von 
minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Ge-
burtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 
2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widerspre-
chen. Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhin-
dert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des 
Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbin-
dung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Daten-
empfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. Der Widerspruch 
kann bei der Gemeinde Mönsheim, Schulstraße 2 eingelegt 
werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus An-
lass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Pres-
se oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an 
das Staatsministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Ein-
wohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundes-
meldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des 
Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Eheju-
biläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 
der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von 
Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Da-
ten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Da-
von umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, 

Informationen zum Bundesmeldegesetz

§ 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG): 
Melderegisterauskünfte in besonderen Fällen
(1)	� Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und an-

deren Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kom-
munaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegis-
ter über die in § 44 Absatz 1 Satz 1 bezeichneten Daten 
von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für 
deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend 
ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei 
nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die 
Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung 
bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung 
zu löschen oder zu vernichten.

	 (…)
(5)	� Die betroffene Person hat das Recht, der Übermittlung 

ihrer Daten nach den Absätzen 1 bis 3 zu widersprechen; 
hierauf ist bei der Anmeldung nach § 17 Absatz 1 sowie 
einmal jährlich durch ortsübliche Bekanntmachung hinzu-
weisen.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-
teien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmun-
gen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Aus-
wahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten 
gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl 
oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen 
Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der 
Gemeinde Mönsheim, Schulstraße 2 eingelegt werden. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflich-
ten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich 
sind. Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial 
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  6.	�Beschluss über den Jahresabschluss 2014 des Eigenbe-
triebs Wasserversorgung

  7.	�Kalkulationsgrundlagen für die Abwasser- und Wasserge-
bühren 2016

  8.	�Vereinsförderung
	� Antrag der SpVgg Mönsheim auf Zuschuss für einen Gras-

sammler
  9.	�Bekanntgaben; Verschiedenes
10.	Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim
Öffnungszeiten des Büros sind
von Montag bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch
unter der Telefonnummer: 925314 erreichbar
oder per Mail unter sozial.netz@moensheim.de

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim

Haben Sie Probleme, Sorgen und Nöte, die Sie gerne mit einer 
vertrauenswürdigen Person besprechen wollen.
Benötigen Sie Hilfe und wissen nicht an wen Sie sich wenden 
sollen. Sie haben Fragen oder eine Anregung.
Zu den oben genannten Öffnungszeiten sind wir gerne für Sie 
da und freuen uns über Ihren Besuch, Anruf oder Mail.

Gemeinsam schmeckt es am Besten

Am Mittwoch, 18. November 2015 findet um 12.00 Uhr wie-
der ein offener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt Sauerbraten mit Knödel und Rotkraut. Bei den Kosten 
von 6 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk mit dabei.
Bis 16. November können Sie sich noch anmelden beim Sozia-
len Netzwerk Mönsheim.

Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und 
die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Möns-
heim, Schulstraße 2 eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Ad-
ressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwen-
det werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Möns-
heim, Schulstraße 2 eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf.
(Siehe Formular auf Seite 5)

Aus dem Gemeinderat

Einladung Gemeinderatssitzung, 19.11.2015

Am Donnerstag, den 19. November 2015 findet 
im Rathaus, Sitzungssaal eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates statt. Die Sitzung beginnt um 
19.30 Uhr.

Öffentliche Tagesordnung:

1.	 Fragen der Zuhörer
2.	� Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Schellen-

berg – 1. Änderung“
	 a)	� Beratung und Beschlussfassung über die im Rahmen 

der öffentlichen Auslegung sowie der Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
zum Entwurf eingegangenen Stellungnahmen

	 b)	�Beschlussfassung des Bebauungsplans und der örtli-
chen Bauvorschriften „Schellenberg – 1. Änderung“ als 
Satzungen

3.	 Friedhof Mönsheim
	 Weiterführung der Mauersanierung
	 Vorstellung der Vorentwurfsplanung mit Kostenschätzung
4.	 Antrag BLM
	 Kommunale Wohnraumstrategie Mönsheim
5.	� Feststellung der Jahresrechnung mit Rechenschaftsbe-

richt 2014
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Zu dieser Sitzung laden wir die Bevölkerung der Verbandsge-
meinden herzlich ein.

gez. Thomas Fritsch
Verbandsvorsitzender

Freizeit, Bildung & Kultur

 

Inzwischen haben sich 6 Haushalte gemeldet, die gerne den 
Winterdienst von WHW in Anspruch nehmen würden: 4 liegen 
relativ nah beieinander auf dem Appenberg (Nähe Wichtel-
haus), 2 in der Nähe der Appenbergschule.

Soweit so gut! Was fehlt, sind Leute, die sich vorstellen können 
den Winterdienst zu übernehmen.

Deshalb hier nochmal ein Appell an alle, vielleicht doch 
mitzumachen und zu helfen!

Die Einsatzzeiten:
Wir haben den Tag in 3 Räumabschnitte eingeteilt:
1.	   9.00 –12.00 Uhr
2.	 13.00 –17.00 Uhr
3.	 17.00 –20.00 Uhr

Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mit-
fahrgelegenheit haben melden Sie sich bitte, wir werden ei-
nen Fahrdienst organisieren.

Kostenlose Einkaufsfahrten

Am Freitag, 13. November 2015 findet die nächste Ein-
kaufsfahrt statt. Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten 
der Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nut-
zen möchten melden Sie sich bitte Mittwochs vor der Tour bis 
11.00 Uhr beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an.
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt.

Die nächsten Termine sind: Donnerstag, 19. November; Frei-
tag, 27. November; Donnerstag, 3. Dezember; Freitag, 11. De-
zember und Donnerstag, 17. Dezember.
Das Angebot ist kostenlos da es von der Gemeinde Mönsheim 
unterstützt wird. Die Fahrzeuge werden vom Haus Heckengäu 
in Heimsheim zur Verfügung gestellt und die Fahrer sind eh-
renamtlich tätig.
Wir freuen uns wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!

Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung der Verbandsversammlung 
Sitzung am 19.11.2015  
Öffentliche Bekanntmachung

Am Donnerstag, den 19. November 2015 um 17.30 Uhr fin-
det im Sitzungssaal des Rathauses in Mönsheim (Schulstra-
ße 2) eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des 
Gemeindeverwaltungsverbands Heckengäu statt.

Tagesordnung:

1.	 Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2016
2.	� Flächennutzungsplan 2025 GVV Heckengäu – Erste Ände-

rung für den Bereich „Schellenberg“ im Parallelverfahren 
mit dem Bebauungsplan und den örtlichen Bauvorschrif-
ten „Schellenberg - Erste Änderung“ der Gemeinde Möns-
heim

	 a)	� Abwägung und Beschlussfassung über die eingegange-
nen Anregungen und Stellungnahmen

	 b)	�Beschluss der ersten Änderung des Flächennutzungs-
plans Heckengäu 2025

3.	 Bekanntgaben, Verschiedenes
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Freiwillige Feuerwehr
Mönsheim

Jugendfeuerwehr

Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Freitag, 13. November um 
17.30 Uhr im Feuerwehrhaus.

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Artikelserie „Flüchtlinge im Enzkreis“

Teil 14: 
Versicherungsschutz für Ehrenamtliche und für Flüchtlinge
Viele Tausend Menschen suchen zurzeit Zuflucht in Deutschland. 
Woher kommen diese Menschen, wo und wie werden sie unterge-
bracht, dürfen sie arbeiten und wenn ja, ab wann? Antworten auf 
diese und zahlreiche weitere Fragen gibt eine Artikelserie, die im 
Mitteilungsblatt erscheint.

Haftpflicht- und Unfallversicherung für Ehrenamtliche
Immer wieder stellt sich für Ehrenamtliche (nicht nur in der 
Flüchtlingsbetreuung) die Frage: Bin ich im Rahmen meines 
Engagements versichert; zum einen, wenn ich einen Schaden 
bei anderen verursache, und zum anderen, wenn ich dabei 
selbst einen Unfall erleide?
Grundsätzlich springt die Haftpflichtversicherung ein, wenn 
bei anderen ein Schaden verursacht wurde; die Unfallversi-
cherung deckt Schäden ab, die ich selbst erlitten habe. Ver-
eine oder die Kirchen haben in der Regel solche Versicherun-
gen, die die Arbeit ihrer Ehrenamtlichen einschließen. Für 
freiwillig Tätige in kleinen Initiativen, Gruppen und Projekten 
gibt es Sammelverträge des Landes Baden-Württemberg, die 
eine ganze Reihe von Vorteilen bieten.
Zum Beispiel müssen sich die Initiativen oder die Ehrenamtli-
chen dort nicht anmelden: Der Versicherungsschutz besteht 
für alle bürgerschaftlich Engagierten automatisch. Und ist zu-
dem für die Ehrenamtlichen kostenlos. Allerdings übernimmt 
diese Versicherung nur Kosten, die nicht von einer privaten 
Haftpflichtversicherung oder von der Berufsgenossenschaft 
gedeckt sind.

Als potenzieller Helfer kann man sich entscheiden:
Wo möchte ich helfen?
Zu welcher Uhrzeit möchte ich zum Einsatz kommen?
An welchen Tagen kann ich mir vorstellen zu helfen (voraus-
gesetzt es liegt Schnee)?

Das heißt: ein Helfer verpflichtet sich nur für die Zeitabschnit-
te und für die Tage, für welche er sich gemeldet hat.
Rechtlich gesehen muss Werktags bis 7.00 Uhr und Sonn- & 
Feiertags bis 9.00 Uhr geräumt sein. Dies ist vielen Helfern 
nicht möglich. Die Haushalte, die die Hilfe in Anspruch neh-
men, akzeptieren mit Unterschrift eines entsprechenden Ver-
trages, dass sie für die Zeit bis zur ersten Räumung selbst die 
Haftung übernehmen.
Der Zeitabschnitt von 9.00 – 12.00 Uhr muss so früh wie mög-
lich erfüllt werden – in den anderen Zeitabschnitten orien-
tiert man sich am Schneefall und am Räumbedarf. Pro Schicht 
muss bei Bedarf 1x geräumt werden.
Können nicht alle Abschnitte pro Haushalt besetzt werden, 
muss das so von diesen hingenommen werden. Ein rechtli-
cher Anspruch über die eingetragenen Zeiten hinaus besteht 
nicht.

Die Bezahlung:
Ein Helfer bekommt pro Einsatz eine Pauschale von 1,– € und 
dann 15 Ct pro Minute Arbeitszeit. Dies entspricht einem 
Stundenlohn von 9,– € , der Minutenpreis ist jedoch besser 
abzurechnen.

Das Werkzeug:
Besen, Schaufeln und Streusalz werden von den Haushalten 
an einem leicht zugänglichen Platz bereit gestellt.

Die Versicherung:
Ein WHW-Dienst fällt sozusagen unter Nachbarschaftshilfe – 
das heißt ein Helfer, der sich bei diesem Dienst verletzt, haftet 
mit der eigenen Unfall- bzw. Haftpflichtversicherung.

Bei Fragen kann man sich gerne an mich wenden unter 0176-
56717127 oder per Mail unter s.wuff@trolleri.de.

Jetzt hoffe ich, dass sich zugunsten der Haushalte, die die Hilfe 
beim Schneeräumdienst wirklich benötigen, doch noch Hel-
fer finden. Einfach melden – bei mir oder beim Sozialen Netz-
werk im Rathaus, Telefon: 07044 92530.

Eine gute Zeit wünscht Silke Wuff
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auch Führungen rund um das Thema Wacholderheide an und 
für Kinder sind kleine Mitmachaktionen geplant. Die Verpfle-
gung organisiert die Gemeinde Heimsheim. Treffpunkt für 
den Einsatz ist um 10.00 Uhr am Parkplatz zwischen Heims-
heim und Friolzheim auf der Südseite der Landesstraße L1175. 
Das Ende ist gegen 15.00 Uhr vorgesehen. Bei Regen wird die 
Veranstaltung verschoben.
Weitere Fragen beantwortet Thomas Köberle unter Telefon 
07231 308-1894 oder per E-Mail an lev@enzkreis.de .

Schafe allein genügen nicht, gelegentlich muss auch der Mensch eingrei-
fen. Daher lädt der LEV am kommenden Samstag zu einer Heideputztete 
auf den Betzenbuckel ein.

Infoabend am Dienstag, 24. November 
in Ölbronn: Antibiotika-Management für  
Rinder- und Schweinehalter

Das Landwirtschaftsamt veranstaltet gemeinsam mit dem Ver-
braucherschutz- und Veterinäramt des Enzkreises am Diens-
tag, 24. November, um 19.30 Uhr in der Gaststätte „Bahnhöfle“ 
in Ölbronn einen Infoabend zum neuen Antibiotika-Manage-
ment für Rinder- und Schweinehalter aus Pforzheim und dem 
Enzkreis. Die beiden Amtstierärzte Amélie Schwenk und Dr. 
Walter Horlacher informieren dabei zu gesetzlichen Vorgaben 
und berichten über erste Erfahrungen sowie den praktischen 
Anwendungen des Antibiotika-Managements in landwirt-
schaftlichen Betrieben.

Am 16. Dezember im Landratsamt:  
Fortbildung zur Pflanzenschutzsachkunde  
mit Schwerpunkt Obstbau

Anwender von Pflanzenschutzmitteln tragen eine besondere 
Verantwortung für sich und die Umwelt und müssen daher 
über die nötige Sachkunde im Pflanzenschutz verfügen. Neue 
gesetzliche Regelungen fordern daher den regelmäßigen 
Besuch anerkannter Fortbildungsmaßnahmen. So müssen in 
einem Zeitraum von drei Jahren Fortbildungen im Umfang 
von insgesamt vier Stunden besucht werden. Das Landwirt-
schaftsamt des Enzkreises bietet am Mittwoch, 16. Dezember, 

Weitere Informationen gibt es direkt beim Ecclesia Vesiche-
rungsdienst in Stuttgart, Tel. 0711 615533265, E-Mail ehren-
amt@ecclesia.de oder im Internet auf www.ecclesia.de/eccle-
sia-allgemein/service/ehrenamt. Dort können Schadensfälle 
auch direkt online gemeldet werden. Außerdem hat das Bun-
desministerium für Arbeit und Soziales zum Thema Versiche-
rungsschutz ein Bürgertelefon eingerichtet: 030 221911002.

Versicherungsschutz für Flüchtlinge
Wer anderen einen Schaden zufügt, muss diesen ersetzen – 
notfalls mit seinem gesamten persönlichen Vermögen. Um 
dies zu vermeiden, haben viele Bürger eine eigene private 
Haftpflichtversicherung. Auch Asylbewerber können eine 
solche Versicherung abschließen und aus ihrem Budget der 
Lebenshaltungskosten bezahlen. Tatsächlich tun dies jedoch 
nur sehr wenige; eine Verpflichtung dazu besteht für Flücht-
linge ebenso wenig wie für deutsche Staatsbürger.
Da auch das Landratsamt, das die Menschen aufnimmt und 
unterbringt, nicht generell haftet, kann es also passieren, dass 
man auf den Kosten für einen Schaden sitzenbleibt. Ausnah-
me: Schäden an Wohnungen, die vom Landratsamt gemietet 
wurden, werden auch vom Amt ersetzt.
Die Sportbünde im Land haben eine Zusatzversicherung ab-
geschlossen: Flüchtlinge erhalten dadurch Unfall- und Haft-
pflichtschutz, während sie aktiv an Sportangeboten in einem 
der Mitgliedsvereine teilnehmen. Für Zuschauer und Besu-
cher von Veranstaltungen besteht allerdings kein Versiche-
rungsschutz.
Asylbewerber, die arbeiten, unterliegen den normalen Versi-
cherungen – dazu gehören in der Regel auch Unfall- und Haft-
pflichtversicherungen, die das Risiko von Schäden abdecken, 
die im Rahmen der Berufstätigkeit verursacht werden.

Landschaftserhaltungsverband bittet um  
Unterstützung: Heideputzete auf dem  
Betzenbuckel am kommenden Samstag

Die Wacholderheiden auf dem Betzenbuckel sind nicht nur 
Zeugen einer Jahrhunderte langen Nutzungsgeschichte, son-
dern auch besonders wertvoller Lebensraum für viele selten 
gewordene Pflanzen und Tiere. Neben Fransenenzian und Sil-
berdistel tummelt sich in den kurzen Magerrasen auch allerlei 
Getier wie die Feldgrille und der Magerrasen-Perlmutterfalter. 
Damit die Wacholderheiden erhalten bleiben, ist eine exten-
sive Beweidung mit Schafen nötig. Gelegentlich müssen au-
ßerdem auch Gehölze entfernt werden, damit die Heide nicht 
verbuscht und ein - dort unerwünschter – Wald entsteht.
Aus diesem Grund veranstaltet der Landschaftserhaltungsver-
band (LEV) Enzkreis zusammen mit der Gemeinde Heimsheim 
am kommenden Samstag, 14. November, eine Heideputzete 
auf dem Betzenbuckel. LEV-Geschäftsführer Thomas Köberle 
hofft dabei auf die tatkräftige Unterstützung interessierter 
Bürgerinnen und Bürger aus der Umgebung: Gemeinsam 
werden sie sägen, schneiden und Hölzer bündeln. Selbstver-
ständlich soll neben der gemeinsamen Arbeit auch der Spaß 
nicht zu kurz kommen. Die Mitarbeiter des LEV bieten daher 
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Bundeswehrinformation

Karriereberatung der Bundeswehr

Die Karriereberatung der Bundeswehr in Karlsruhe berät jun-
ge Frauen und Männer über den freiwilligen Wehrdienst, die 
aktuellen Laufbahnmöglichkeiten, sowie Studien- und Ausbil-
dungschancen bei der Bundeswehr.
Im Regelfall findet jeden 3. Donnerstag im Monat, am 19. No-
vember 2015 in der Zeit von 13.00 Uhr –17.00 Uhr, diese Infor-
mationsveranstaltung im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
der Agentur für Arbeit in Pforzheim statt (Abweichungen 
sind aufgrund Feiertage oder dienstlicher Notwenigkeiten 
möglich). Eine vorherige Terminabsprache ist unbedingt 
erforderlich. Der Ansprechpartner ist Herr Oberbootsmann 
Felix Miller, Telefon: 0721 69242651.

Bauernverband Enzkreis e.V.

Sprechtag Sozialversicherung  
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

Der Sprechtag der Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) findet am 19. November 2015 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
in Raum 303 des Landratsamtes Enzkreis, Zähringerallee 3 in 
Pforzheim statt. Vorherige Terminvereinbarungen unter der 
Telefonnummer 07141 45113-0 erforderlich.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

um 18.00 Uhr in der Cafeteria des Landratsamtes in Pforz-
heim eine entsprechende zweistündige Fortbildung mit dem 
Schwerpunkt Obstbau an. Pflanzenschutzfachberater Walter 
Appenzeller erläutert an diesem Abend rechtliche Aspekte. 
Anschließend informiert Obstbauberater Bernhard Reisch 
zu aktuellen, obstbaulichen Pflanzenschutzthemen und Dr. 
Hinrichs-Berger vom Landwirtschaftlichen Technologiezent-
rum Augustenberg wird zu Holzkrankheiten an Obstgehölzen 
referieren. Die Gebühr für den Fortbildungsnachweis beträgt 
5 Euro pro Person. Anmeldungen nimmt das Landwirtschafts
amt bis spätestens 7. Dezember telefonisch unter 07231 308-
1800, per Fax an 07231 308-1850 oder per E-Mail an landwirt-
schaftsamt@enzkreis.de gerne entgegen. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.

Rente

Frauen sollten ihre Rentenzeiten prüfen

Viele Versicherte, insbesondere Frauen, wissen nicht, 
dass sie unter Umständen bereits eine Rente mit 63 be-
kommen könnten. Sie sollten ihre Versicherungszeiten 
überprüfen, rät die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg.
Viele Frauen erfüllen bereits die Voraussetzungen für die Ren-
te mit 63, also die Altersrente für besonders langjährig Versi-
cherte oder können sie durch weitere Einzahlungen ganz ein-
fach erfüllen.
45 Beitragsjahre sind Grundvoraussetzung für die Rente mit 
63. Darauf angerechnet werden Pflichtbeiträge einer Beschäf-
tigung oder selbstständigen Tätigkeit, aber auch Kindererzie-
hungs- und Kinderberücksichtigungszeiten bis zum zehnten 
Lebensjahr des jüngsten Kindes.
Versicherte, die vor dem 1. Januar 1953 geboren sind, können 
die Rente für besonders langjährig Versicherte mit 63 Jahren 
in Anspruch nehmen. Bei Versicherten, die nach dem 31. De-
zember 1952 geboren sind, wird die Altersgrenze stufenweise 
angehoben.
Mehr Informationen zu dem Thema enthält die kostenlose 
Broschüre »Rente: Jeder Monat zählt«. Sie kann unter der Tele-
fonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet
(www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) steht sie eben-
falls als PDF-Download zur Verfügung.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg, im Regionalzentrum Nordschwarzwald 
und dessen Außenstellen, über das kostenlose Servicetelefon 
unter 0800 1000 480 24 und im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de .

Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt in guter 
Qualität drucken zu können, benötigen wir 
eine Mindestauflösung von 300 dpi.
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LAGES- evang. Senioren), sowie dem DRK und dem Schwäbi-
sche Turnerbund die Messe – die BESTEN JAHRE vor ein paar 
Jahren mit großem Erfolg in Stuttgart ins Leben gerufen. Vom 
16. bis 17. Nov. bildet die „Messe zum Aktivbleiben“ beim 
Flughafen Stuttgart das gesamte Angebotsspektrum für ein 
aktives Leben ab – immer zugeschnitten auf die speziellen 
Bedürfnisse der aktiven Generation 50+. Ob Mode oder Woh-
nen, Reisen, Freizeitgestaltung, Gesundheit(sSport), widmet 
sich aber auch den Themen Ehrenamt, Seniorenarbeit, soziale 
Arbeit sowie Gesundheit und Pflege. Der Sozialverband VdK 
betreibt zusammen mit dem Schwäbischen Turnerbund (STB) 
wieder einen großen Gemeinschaftsstand. Dort wird es un-
ter anderem Informationen zum barrierefreien Wohnen und 
Reisen, zu „VdK Reisen“ aber auch zum Bewegungsprogramm 
„Fünf Esslinger“ geben. Auf dem „Marktplatz Ehrenamt“ dreht 
sich alles um ehrenamtliches Engagement: Verschiedenste 
Organisationen informieren über ihre Arbeit und runden mit 
Vorträgen das Angebot ab. Genießen Sie Ihre besten Jahre - 
auf der Messe zum Aktivbleiben. Gleichzeitig findet die Messe 
„Heim und Familie“ statt. Unterstützen Sie die Aufgaben und 
Ziele des VdK durch Ihre Mitgliedschaft.

Aktuelle Termine:

•	 Jahresabschluss 2015: 
	� Am Freitag, den 13. November ab 18.00 Uhr, findet in der 

Weinstube Schillinger, Gartenstraße, der Jahresabschluss 
2015 statt. 

•	 Einladung zum Volkstrauertag 2015:
	� Am Sonntag, den 15. November 2015 um 11.15 Uhr am 

Mahnmal in Mönsheim.

Hans Kuhnle, Vorstand

Diakonie- und Sozialstation  
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgenden Nummern 
erfragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Apothekennotdienst

14.11.2015 
Löwen-Apotheke Pforzheim, Bleichstraße 27
Telefon: 07231 23675

15.11.2015 
Hebel-Apotheke Pforzheim, Simmlerstraße 3
Telefon: 07231 316699

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Voranzeige: Seniorennachmittag
Wann: Sonntag, 06. Dezember 2015
Wo: Alte Kelter, Beginn: 14.00 Uhr
Liebe Seniorinnen und Senioren, aller Nationalitäten, ab dem 
63. Lebensjahr mit Partner.
Auch in diesem Jahr wollen wir mit Ihnen feiern.
Bei Kaffee und Kuchen sowie einem Vesper möchten wir mit 
Ihnen einen unterhaltsamen Nachmittag verbringen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.�  Die DRK Bereitschaft

Die BESTEN JAHRE – Messe zum Aktivbleiben

Der Sozialverband VdK hat zusammen mit dem Landessenio-
renrat, den beiden Kirchen (Diözese Rottenburg-Stuttgart und 
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10.00 Uhr Kinderkirche
11.15 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Ehrenmal mit 
dem Posauenchor
14.00 Uhr Wintercafe im Gemeindehaus – oberer Eingang

Montag, 16. November 2015
9.30 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“
(Kathrin Pusinelli 07044 9169739)
19.25 Uhr Gospelchor „Colors of Heaven“ im 
Gemeindehaus
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis Baustelle Bi-
bel im Gemeindehaus

Dienstag, 17. November 2015
19.30 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 18. November 2015 – Buß- und Bettag
Kein Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und dem Gospelchor 
Colors of Heaven
Die Konfirmanden gestalten den Gottesdienst mit
Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt

Donnerstag, 19. November 2015
9.30 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre
(Kathrin Bürle, 07044 9167678, Claudia Martin, 07044 9583025)
20.00 Uhr Posaunenchor

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Rechnungsabschlüsse

Die Rechnungsabschlüsse der Jahre 2009 –2014 sind nun ge-
prüft und liegen zur Einsichtnahme aus.
Ab Freitag, 13. November 2015 – Donnerstag, 19. November 
2015 im Evangelischen Pfarramt, Telefon: 7304.

Colors of Heaven�

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus 
in Wimsheim um 19.25 Uhr! Zum Teil findet die Chorporbe im 
Evangelischen Gemeindehaus in Mönsheim statt.
Für Rückfragen:
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon: 07152 997944
Andrea Gille, Mönsheim, Telefon: 07044 6806
und unter http:// www.colorsofheaven.de

Männervesper am Freitag, 13. November 2015

um 19.00 Uhr in der Kelter „Vertriebene in Württemberg“.
Der Waldenserschulmeister Jean-Henry Perrot aus Neuhengs-
tett. Referent: Dr. theol. Albert de Lange

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde in Heimsheim

Am 25.11.2015 wird Frau Irmgard Muthsam-Polimeni von der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter im Rathaus Heimsheim eine 
Außensprechstunde anbieten. Von 16.00 –17.00 Uhr haben äl-
tere Menschen oder deren Angehörige die Möglichkeit, sich 
unter anderem über verschiedene Unterstützungsmöglich-
keiten, finanzielle und rechtliche Möglichkeiten sowie Infor-
mations- und Gruppenangebote in Ihrer Nähe zu informieren.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Für weitere Informationen ist Irmgard Muthsam-Polimeni 
unter der Telefonnummer: 07041 81469-23 erreichbar, don-
nerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Mönsheim unter 
07044 925314.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Wochenspruch: 
Wir müssen alle offenbar werden 
vor dem Richterstuhl Christi.
2. Korinther 5,10

Wochenlied: 
Es ist gewißlich an der Zeit
EG 149

Freitag, 13. November 2015
19.00 Uhr Männervesper in der Kelter

Samstag, 14. November 2015
8.55 Uhr Mitarbeiterfrühstück im Gemeindehaus

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres – Volkstrauertag
Sonntag, 15. November 2015
10.00 Uhr Gottesdienst
Predigttext: Matthäus 25,31-46
Das Opfer ist für die Aktion Sühnezeichen/Friedensdienste be-
stimmt
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Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim und 

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 12.11.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 13.11.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 14.11.15 (Diasporakollekte)
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim
18.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst “Christen in Not – wir 
wollen nicht schweigen“ in Mühlacker, Herz Jesu

Sonntag, 15.11.15; 33. Sonntag im Jahreskreis, 
Ev: Mk 13,24-32, Diasporasonntag, Volkstrauertag

„Aber in jenen Tagen, nach der großen Not, 
wird sich die Sonne verfinstern und der Mond 
wird nicht mehr scheinen; die Sterne werden 
vom Himmel fallen und die Kräfte des Himmels 
werden erschüttert werden. Dann wird man 
den Menschensohn mit großer Macht und 
Herrlichkeit auf den Wolken kommen sehen.“

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch 18.11.
Teilnahme an den Weissacher Tagen
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Aktuelle Mitteilungen für diese Woche

Christen in Not – wir wollen nicht schweigen

Am Freitag, 13. November, 18.30 Uhr findet zu diesem The-
ma im Mühlehof Mühlacker ein Vortrag und anschließendes 
Podiumsgespräch mit interessanten Gesprächspartnern statt. 
Man spricht wenig davon, aber in vielen Ländern der Erde 
werden Christen wegen ihres Glaubens bedroht, schikaniert, 
vertrieben oder ermordet. Wir möchten nicht schweigen, son-
dern die schwierige Lage der Christen im Nahen Osten in den 
Blick nehmen – und nach Möglichkeiten suchen, sie zu unter-
stützen.
Am Samstag, 14. November um 18.30 Uhr feiern wir zu die-
sem Thema gemeinsam einen ökumenischen Gottesdienst in 
der Herz-Jesu-Kirche in Mühlacker mit anschließender Lichter-
prozession zur Griechisch-Orthodoxen Kirche. Herzliche Einla-
dung dazu.

Diasporasonntag am 15. November –  
Damit der Glaube Früchte trägt

Dabei lautet das Motto der Diaspora-Aktion: „Keiner soll allei-
ne glauben. Ihre Hilfe. Damit der Glaube Früchte trägt“. Das 
Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken unterstützt in der 
deutschen Diaspora, in Nordeuropa und auf dem Baltikum 

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier – mit Gospelchor “Colors of heaven” 
in Wimsheim
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag in 
Heimsheim, evang. Kirche
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
11.45 Uhr Tauffeier von Johanna Renz in Wiernsheim
11.30 Uhr Tauffeier von Ben Oliver Reichert in Heimsheim

Dienstag, 17.11.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 18.11.15
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 19.11.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 20.11.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 21.11.15
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim

Sonntag, 22.11.15; 
Hochfest Christkönig; Ev.: Joh 18,33b-37
9.00 Uhr Festmesse in Wurmberg
9.00 Uhr Festmesse in Heimsheim
10.30 Uhr Festmesse – Familiengottesdienst in Friolzheim
10.30 Uhr Festmesse – mit kath. Singkreis – in Wiernsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim�

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Colors of Heaven�

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de
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Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de; Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
(2. Korinther 5,10)

Wir laden ein

Freitag, 13. November
9.15 Uhr Regionale Wandergruppe
Treffpunkt: Markuskirche Rutesheim

Samstag, 14. November
09.00 Uhr Ökum. Frauenfrühstück im Kath. Gemeindehaus in 
Weissach

Sonntag, 15. November – 
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach (Laienprediger Michael 
Kehler)
10.00 Uhr Mini-Kids
17.00 Uhr Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)

Dienstag, 17. November
19.30 Uhr Bezirksvorstand

Mittwoch, 18. November
15.30 Uhr Kirchenmäuse
20.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Abend-
mahlsfeier (Pastor Walter Knerr) in Weissach

Donnerstag, 19. November
09.30 Uhr Frauenfrühstück in Weissach:
Danke – Mehr als ein Wort

Da kommt noch was!

Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Abendmahlsfeier
Mittwoch | 18.11.16 | 20.00 Uhr | Friedenskirche Weissach
Sackgassenschilder haben etwas Frustrierendes. Sie zeigen, 
hier geht’s nicht weiter. Fahr‘ besser nicht rein. Du musst oh-
nehin umkehren. Das Ende vieler Sackgassen sehen daher die 
meisten nicht. Das Unbekannte wird nicht erkundet, nur we-
gen einem Schild. Würden wir hineinfahren in die Sackgasse, 

Menschen aller Generationen und nimmt mit seiner diesjähri-
gen Diaspora-Aktion besonders Flüchtlinge in den Blick.
Unser Glaube darf nicht verkümmern. Daher müssen wir an-
deren Menschen von der Botschaft Jesu erzählen und uns 
gegenseitig solidarisch unterstützen, sodass unsere Glau-
bensgemeinschaft erlebbar bleibt und wird. … Der Glaube 
soll Früchte tragen, eine echte Gemeinschaft im Glauben 
soll entstehen. (Aus dem Aufruf der deutschen Bischöfe zum 
Diaspora-Sonntag). Bitte helfen Sie durch Ihr Gebet und Ihre 
Spende mit, dass keiner alleine glauben muss und unser Glau-
be Früchte trägt!

Redaktionsschluss Weizenkorn:

Für die Weihnachtsausgabe unseres Weizenkorns ist am 15. 
November 2015 Abgabeschluss. Bis dahin sollten alle Beiträge 
als Word-Dokument oder Bilder im Jpg-.Format im Pfarrbüro 
(heiliggeist.heimsheim@drs.de)oder bei Herrn Stegh (Adresse 
auf Anfrage) eingegangen sein.

„Segen bringen, Segen sein�

Respekt für dich, für mich, für andere – in Bolivien und welt-
weit!“ heißt das diesjährige Leitwort der Aktion Dreikönigs-
singen, das aktuelle Beispielland ist Bolivien. Die Sternsin-
ger/Innen kommen auch Anfang des Jahres 2016 (2.1. 2016) 
zu Ihnen/Euch, bringen den Segen „Christus mansionem 
benedicat“ (Christus segne dieses Haus 20+C+M+B+16) und 
bitten um eine Gabe. 
Dafür suchen wir dringend Kinder und Begleitpersonen 
(Väter, Mütter, Großeltern) – gleich welcher Konfession 
–, die in einer Gruppe laufen und ein bestimmtes Wohn-
gebiet übernehmen. 
Die Anmeldungsblätter werden in der Schule verteilt; bitte 
gebt sie schnell ab bei euren Religionslehrern, Frau Ernst, Fri-
olzheimer Str. 10, Telefon: 90 87 72 oder Frau Rapp, Spreuer-
bergstr. 16, Telefon: 8203.
Damit wir alles Weitere (Texte verteilen, Termine, Treffpunkte, 
Gruppeneinteilungen) besprechen können, treffen sich die 
Begleiter/Innen am Samstag, 12.12.2015 um 10.00 Uhr im 
kath. Gemeindezentrum St. Maria in der Alten Kelter in Möns-
heim.
Der Abschluss unserer Aktion ist am Mittwoch, 06.01.2016 
um 10.00 Uhr in der kath. Kirche in Wiernsheim. Ihr erhal-
tet dort auch ein kleines Dankeschön für eure Mithilfe. Wir 
freuen uns auf viele, die mitmachen.

Zum Nachdenken: 

„Es genügt nicht, die Menschen zu lieben. 
Sie müssen es auch spüren.“
(Don Bosco)
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E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Termine:

Aktive 2
Sonntag, 15.11., 12.45 Uhr
Mönsheim – Hemmingen

Berichte:

Aktive 1

Mönsheim – TSV Merklingen II� 1:0 (1:0)
Vergangenen Sonntag war alles für ein Spitzenspiel bereit, 
Sonnenschein und Top-Geläuf standen zudem wie gemacht 
parat. Wir begannen engagiert und zeigten, dass wir die Tabel-
lenführung mit einem Sieg übernehmen wollten. Der Gegner 
agierte mit offensiven Außenverteidigern, sodass immer wie-
der Räume auf den Außen frei waren. Nach 25 Minuten brach-
te Jens Matt nach einer Ecke den Ball nochmal scharf vors Tor. 
Marc Wagner scheiterte noch am Torhüter, aber Andy Kotsch-
ner konnte den Abpraller aus einem Meter dann einschieben. 
Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit hatte Jens Matt noch 
eine Großchance, entschied sich aber nicht für den Abschluss, 
sondern das Umlaufen des Torhüters und wurde von einem 
Verteidiger noch gestoppt. Merklingen kam nur durch einen 
Fernschuss zu einer gefährlichen Chance, die Micha Ruoff im 
Tor gut parieren konnte.
In der zweiten Hälfte drängte Merklingen vermehrt über ihre 
schnelle Außenspieler nach vorne. Ebenso landeten viele lan-
ge Bälle bei den Stürmern. Die ein oder andere Torchance für 
Merklingen ließ sich nicht verhindern, doch die Abschlüsse 
gingen über das Tor oder unser Torhüter war zur Stelle. Wir ka-
men noch zu einigen Chancen durch Konter, doch auch hier 
kam nichts Zählbares heraus. Wir waren durchgehend mit ho-
hem Einsatz zur Stelle und konnten somit den Sieg über die 
Zeit bringen.
Fazit: Ein umkämpfter Sieg, der uns wieder an die Tabellen-
spitze gebracht hat. Hoher Einsatz und die nötige Entschlos-
senheit halfen uns das knappe Ergebnis nach Hause zu brin-
gen. Kommende Woche sind wir spielfrei und in zwei Wochen 
erwarten dann samstags bereits den TSV Malmsheim zu Gast 
auf dem Appenberg.

wenn da stehen würde: Da kommt noch was? – Vielleicht. Weil 
die Neugier größer ist als die Angst vor einer verlorenen Minu-
te. Weil es oft nur eines winzigen Hinweises bedarf, um uns zu 
signalisieren: Hier gibt es einen Weg der weiter führt. Wie schön 
wäre es, wenn sich am Ende mancher Sackgasse doch noch ein 
Ausweg zeigt. Ein unerwarteter Augenblick des Glücks.
Im Gottesdienst am 18. November sind wir eingeladen Sack-
gassen zu überprüfen, die persönlichen und die gesellschaft-
lichen. Und in der Feier des Abendmahles dürfen wir erfah-
ren, dass Gott uns einen Ausweg eröffnet. Der Gottesdienst 
beginnt um 20.00 Uhr.

Vereine

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
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immerhin bereits ihre 4. Saison spielt, und die 13-jährige Pia 
Lacher, für die es ihre erst zweite Spielzeit ist. Beide wünschen 
sich natürlich noch jüngere oder ältere Verstärkung.
Der erste gemeinsame Spieltag fand am Wochenende in Ipt-
ingen statt. Gespannt und ein wenig aufgeregt fuhr man den 
kurzen Weg zu unseren Nachbarn. Besonders freute man sich, 
dass man die neuen Trikots das erste Mal tragen durfte, die 
man sich selbst herausgesucht hatte.

In Iptingen standen für unser Team zwei Mannschaftsspiele 
auf dem Programm. Die anderen drei Spiele werden bei uns in 
Mönsheim am 05. Dezember ausgespielt.

Mönsheim – Bietigheim-Bissingen II� 1:4

Gleich im ersten Spiel ging es gegen den Bundesligisten des 
TTC Bietigheim-Bissingen. Das Doppel nutzte man, um sich 
etwas an die viel schnellere Spielweise zu gewöhnen und 
die Nervosität etwas abzulegen, was auch sehr gut gelang. In 
den vier Einzeln spielte man das, was man bereits sicher kann, 
nämlich sichere Aufschläge und das Einsetzen der Vorhand. 
Für einen Sieg reichte es allerdings nur für Maria, die gegen 
die gegnerische Nr. 2 souverän, und sogar einen Satz gegen 
die Spitzenspielerin, gewann.

Maichingen II – Mönsheim� 0:5

Eine weitere Neuerung ist, dass der Verband auch in einigen 
Spielklassen das Mitspielen von Teams aus anderen Bezirken 
erlaubt hat. So kam es, dass in unserer Gruppe auch die bei-
den Teams des GSV Maichingen (Bezirk Böblingen) mitspielen. 
Fast alles, was gegen Bi-Bi noch nicht so recht klappen wollte, 
klappte nun überraschenderweise ganz toll. Man bewegte 
sich besser zum Ball, die Vorhand kam platzierter und auch die 
Rückhand fand oft ihr Ziel. Maria und Pia spielten beide ganz 
super und machten kaum eigene Fehler – Hut ab! Das fanden 
auch die mitgereisten Mütter und der Bruder.
Zum Abschluss machte man noch ein gemeinsames Gruppen-
bild mit den anderen Mädchen.

Termine:

Herren I
Sonntag, 15.11., 09.00 Uhr
Ensingen – Mönsheim

Herren II
Samstag, 14.11., 17.00 Uhr
Mönsheim – Gündelbach

Herren III
Samstag, 14.11., 18.00 Uhr
Mönsheim – Mühlacker

Jungen U18 I
Freitag, 13.11., 18.00 Uhr
Mönsheim – Gerlingen
und
Samstag, 14.11., 10.00 Uhr
Mönsheim – Ditzingen

Jungen U18 II
Samstag, 14.11., 14.00 Uhr
Mönsheim – Hemmingen

Berichte:

Mädchen U18

Endlich ging es los!
Unser TT-Verband hatte ab dieser Saison im Mädchenbereich 
bahnbrechende Neuerungen beschlossen, die den Mädchen-
sport langfristig wieder auf breitere Füße stellen, und wieder 
mehr Mädchen für den TT-Sport begeistern sollen. Die Verei-
ne können bei den Mädchen z. B. erst nach den Sommerferien 
verbindlich die Teams melden und man hat die Mindeststärke 
eines Teams auf zwei Mädchen reduziert. Zudem wurden neue 
flexible Spielsysteme eingeführt, die Teams mit unterschiedli-
chen Teamgrößen gegeneinander spielen lassen. Erste Erfolge 
lassen sich bereits erkennen: Viele Vereine, die in den letzten 
Jahren keine Mädchenmannschaft (mehr) gemeldet hatten, 
meldeten wieder ein Team. Die Mädchen spielen wieder unter 
sich und können sich so besser entfalten und haben so noch 
mehr Spaß am unserem Sport. Die Mädchen treffen sich auch 
lediglich 2 – 3 Mal je Halbrunde an einem zentralen Ort und 
haben so ihr eigenes tolles Ereignis.

In Mönsheim gab es zuletzt vor 11 Jahren (Saison 2004/2005) 
ein U18-Team bei den Mädchen, bestehend aus 5 Spielerin-
nen, die sich in der Landesliga ganz achtbar schlugen. Unser 
Duo in dieser Saison bilden die 11-jährige Maria Garcia, die 
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CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Eichenkreuzfußball

Gute Reaktion auf die Niederlage!

Am vergangenen Sonntagabend hatten wir die Mundelshei-
mer zu Gast. Bei traumhaften 20 Grad und einem tollen Platz 
war alles bereit für unser letztes Pflichtspiel in diesem Jahr. Zu 
Beginn gab uns Philipp ein paar Gedanken zum Thema Wohl-
stand mit auf dem Weg. Dass die Entwicklungen in unserer 
schnellen Welt, das Fundament der altmodischen Bibel nicht 
ersetzen können.
Danach pfiff Andre das Spiel an. Unserem Team gelang es 
von Beginn an das Spiel zu dominieren. Wir hatten auch gute 
Möglichkeiten frühzeitig in Führung zu gehen, doch spielten 
wir die Angriffe meist nicht gut genug zu Ende. Nach 25. Mi-
nuten konnte Samuel einen Eckball von Philipp Bürle zum 
1:0 in die Maschen jagen. Der Gegner setzte immer wieder 
mit langen Bällen unsere Defensive unter Druck, kam letzt-
endlich aber nicht gefährlich zum Abschluss. Unser Team tat 
sich heute im Aufbauspiel etwas schwer und somit blieb es 
beim verdienten 1:0 Halbzeitstand. Zur Pause gab es wieder 
nur zu sagen, dass wir noch 45 Minuten Zeit haben, zahlrei-
chere Angriffe heraus zuspielen und in der Defensive stabil 
zu bleiben.
Nach Wiederanpfiff passierte auf beiden Seiten nicht viel. 
Es war eine Spielphase in der man merkte, dass man woll-
te, jedoch oft zu ungenau spielte. In der 60. Minute konnte 
dann Samuel einen tollen Pass hinter die Abwehr schieben, 
den Philipp Bentel zum zwischenzeitlichen 2:0 einschob. 
Nun spielte man gut nach vorne und erarbeitete sich eini-
ge Chancen. Doch der Gegner kam durch einen leichtsinnig 
verursachten Elfmeter nochmals zurück ins Spiel. Jedoch 
hatte das Team die passende Antwort parat. Nach einem 
Einwurf versuchte Silas einen Weitschuss, der zum Querpass 
wurde und den Samuel zum 3:1 hineindrückte. Nun brach 
die Schlussphase an und man merkte auf beiden Seiten, dass 
die Kräfte nachliesen. In der 80. Minute führte Silas einen 
schnellen Einwurf aus. Dieser kam zu Philipp Bentel der in 
den Strafraum eindrang und das 4:1 erzielte. Kurz vor Ende 
des Spiels hatte der Gegner nochmals einige Möglichkei-
ten, die unsere Abwehr oder Florian verhindern konnten. So 
blieb es beim 4:1 Endstand.
FAZIT: Unser Team dominierte das Spiel, zeigte aber wieder, 
dass das Offensivspiel seit Wochen nicht mehr so stark ist. 
Ein Kompliment geht an die heutige Defensive, die unsere 
Stammabwehr gut ersetzen konnte. Nun gilt es die Pause zum 
Regenerieren zu nutzen, um im neuen Jahr wieder Vollgas ge-
ben zu können! Wir danken Andre für die gute Schirileistung 
und den vielen Zuschauern fürs Kommen.

Mit diesem tollen Abschluss im Gepäck, möchte man nun 
wieder fleißig weiter trainieren, dass man am 5.12. in eigener 
Halle, hoffentlich so erfolgreich weiterspielen kann. Dem Be-
treuer hat es übrigens auch sehr viel Freude gemacht.� TK

Hobbygruppe

Unsere Gruppenmitglieder freuen sich jede Woche auf den 
Freitag (20.00 Uhr). Warum? Weil sie dann in ungezwunge-
ner und lockerer Runde dem kleinen Ball nachjagen können 
und dabei Spaß haben.
Gerne kann auch am Dienstag in der Sporthalle vorbei ge-
schaut werden!
Einen Vorteil hat der Hallensport zudem noch – auch in der 
kalten Jahreszeit bleibt man in Bewegung und tut so etwas für 
seinen Kreislauf und sein allgemeines Wohlbefinden.
Fragen Sie doch einfach einmal ihre Nachbarn, Freunde oder 
Bekannte und schauen mal in der Halle vorbei.

Spaß und Spiel mit der TT-Hobbygruppe
	 otal Lust auf Sport und Gemeinschaft?
	 nteressierte am Sport, die zwanglos, das
	 piel mit dem kleinen
	 elluloidball ausüben wollen sind hier richtig.
	 ereinspaziert zum
	 raining in der Appenberg-Sporthalle
	 infach den Schläger schwingen
	 ach dem Motto „Spaß und Spiel“ ist es egal, ob
	 euling oder „Profi“, ob alt oder jung
	 deal wären Sportschuhe, sowie Sportkleidung
	 chläger werden zum „Schnuppern“ gestellt

Eine viermalige Schnupperteilnahme ist kostenlos. Bei einer 
Teilnahme darüber hinaus, wird für erwachsene Nichtmit-
glieder im Verein, eine halbjährliche Kursgebühr in Höhe von 
40 €, und für Jugendliche eine Kursgebühr von 30 €, fällig.

T
I
S
C
H
T
E
N
N
I
S

Ansprechpartnerin:
Christel Kilpper (tt.hobby@spvggmoensheim.de)
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wenigen Bällen (Aufschlagfehler, Unaufmerksamkeit, …) la-
gen wir 1:7 hinten. Eine Auszeit mit dem Hinweis, dass man 
schon etwas aufmerksamer sein sollte, und eine nachfolgende 
Aufschlagserie von Lotta drehten dann den Satz. Das gab uns 
noch die Möglichkeit etwas zu experimentieren und das Spiel 
mit 2:0 zu gewinnen.

Das zweite Spiel gegen Oberjettingen war dann Motivati-
onstraining. Die Oberjettinger Mädchen sind noch nicht so 
weit wie wir, was ein Motivationsloch zur Folge hatte, welches 
wiederum die Konzentration senkte. Unsere Mädchen müssen 
noch lernen, dass auch vermeintlich leichte Spiele erst gewon-
nen werden wollen. Im konkreten Fall war dies zwar kein Prob-
lem, aber der Trainer hätte gerne mehr Fehler durch Probieren 
gemacht (z. B. Sprungaufschläge) als durch Leichtsinnigkeit!
Aber egal: Zwei gewonnene Spiele führen uns zum Ende der 
Hinrunde in die Mitte der Tabelle und damit auf Tuchfühlung 
mit den vor uns liegenden Mannschaften.  W.S.

Beachvolleyball im November?

Nein, das geht nicht. Viel zu kalt, da holt man sich nur Frost-
beulen. Denkste, nicht dieses Jahr. Aufgrund der sehr warmen 
Witterung entschlossen sich unsere Damen spontan auf unse-
rem Mesa-Beach ein paar Bälle zu spielen und Spaß zu haben.

Weissacher Tage

Vom 15. –22. November, jeweils um 20.00 Uhr, finden im 
Evangelischen Gemeindehaus in Weissach wieder die „Weissa-
cher Tage“ statt. 
Das Thema lautet in diesem Jahr: Mit Gott per Du.
Wir laden herzlich dazu ein.
•	 Sonntag, 15.11. Du Gott – kennst meine Wege
	 Psalm 1, Pfr. H. Wolfsberger
•	 Montag, 16.11. Du Gott – bist mir gnädig
	 Psalm 6, Pfr. T. Maier
•	 Dienstag, 17.11. Du Gott – führst mich
	 Psalm 23, Dekan R. Albrecht
•	 Mittwoch, 18.11. Du Gott – nach dir verlangt mich
	 Psalm 42, Pfr. Dr. V. Gäckle
•	 Donnerstag, 19.11. Du Gott – dir vertraue ich
	 Psalm 73, Pfr. Dr. R. Sons
•	 Freitag, 20.11. Du Gott – dir diene ich
	 Psalm 100, Prof. Dr. G. Maier
•	 Samstag, 21.11. Du Gott – erlöst mich
	 Psalm 126, Pfr. Dr. H. Krimmer
•	 Sonntag, 22.11. Du Gott – dich lobe ich
	 Psalm 150, Pfr. S. Kern

Vorschau

•	 Es wird dieses Jahr keine Weihnachtsfeier geben, dafür 
aber am Sonntag, 6. Dezember, um 19.00 Uhr ein festliches 
Bläserkonzert mit Harmonic Brass in der Mönsheimer Fest-
halle. Wir laden zusammen mit der Evang. Kirchengemein-
de schon jetzt herzlich dazu ein.

•	 Am Sonntag, 20. Dezember, laden wir um 18.00 Uhr zum 
adventlich gestalteten Bibelabend für Alle mit Japan-Mis-
sionar Tobias Schuckert ein.

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

wU16 etabliert sich im Mittelfeld

Am letzten Spieltag der Hinrunde führte uns der Weg 
wieder zu den Heimspielen der TSG Tübingen. Auf dem 
Programm standen zwei Spiele gegen den Gastgeber und 
die zweite Gastmannschaft aus Oberjettingen.
Ein Blick auf die aktuelle Tabelle gab uns auch gleich das Ziel 
des Tages vor. Da beide Gegnerteams am Ende der Tabelle 
rangierten sollten wir beide Spiele gewinnen. Aufgrund einer 
leichten Ski-Verletzung und Krankheit fuhren wir nicht mit nur 
sieben Spielerinnen zum Spieltag, sondern mussten auch die 
Spielpositionen verändern.
Im ersten Spiel konnten wir die geänderte Aufstellung gut 
testen. Der Anfang war aber ein klassischer Fehlstart: Nach 
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Im Neubau ist die SWR-Fernsehanstalt untergebracht, hier er-
schlägt einen die Technik. Das hatte niemand von uns so er-
wartet.
Im Landesschau Studio, zwei “Prominente” vor dem Interview.
Landesschau Mobil war gerade in Mönsheim, der Regiezettel 
zeigt es.
In der sog. Grünen Hölle wurde die Landesschau Aktuell pro-
duziert, wir waren live dabei. Anschließend beantwortete Mo-
derator Michael Matting unsere Fragen.  DD 

Bund für Umwelt und
Naturschutz (Bund)
Ortsgruppe Heckengäu

Landschaftspflegeeinsatz  
im Naturschutzgebiet Kalkofen

Den zweiten Einsatz zur Landschaftspflege leistete der BUND 
Heckengäu am Samstag im Naturschutzgebiet Kalkofen in 
Mönsheim.
Im Bereich der ehemaligen Schneckenfarm haben die aktiven 
Mitglieder des Ortsverbands gemäht und das angefallene 
Schnittgut zusammengerecht. Im Frühjahr blühen auf Teilen 
dieser Fläche wunderschön die Küchenschellen. Die Pflanze 

Nachdem das Feld aufgedeckt war konnten wir über 2 Stun-
den bei herrlichem Wetter spielen und die Sonnenstrahlen 
genießen. Anschließend mussten wir unsere Felder wieder 
winterfest machen, aber die Vorfreude im nächsten Frühjahr 
wieder auf dem Mesa-Beach zu spielen ist riesengroß.� E.U.

Termine

Herbstball am Samstag, den 14.11.2015, Beginn: 19.30 Uhr.

Besuch beim SWR

Bruni und Heinz hatten mal wieder etwas Tolles organisiert: 
3 Stunden Führung durch den SWR!

Wir wurden von Frau Gaiser durch verschiedene Rundfunkstu-
dios geführt.
SWR 1 Hitparade, wer kennt sie nicht, wir waren live dabei.
Anschließend konnten wir das Schallarchiv bewundern, im 
digitalen Zeitalter werden aber keine Platten und CD’s mehr 
gebraucht, es wird alles digitalisiert.
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Akkordeon Orchester Wimsheim e.V.

Einladung zum Vorspielnachmittag

Unsere Jung-Musiker zeigen ihr Können
Weil’s einfach Spaß macht …
und man ruhig zeigen darf, dass man was drauf hat, veranstal-
ten wir einen Vorspielnachmittag für alle Schülerinnen und 
Schüler unseres Vereins. Hierzu sind alle Eltern, Geschwister, 
und Freunde der Akkordeonmusik herzlich eingeladen. Bei 
Kaffee und Kuchen kann jeder in entspannter Atmosphäre die 
Klänge in sich aufnehmen und genießen.
Das evangelische Gemeindehaus in Wimsheim ist hierfür ge-
öffnet am Sonntag, 22. November 2015, um 14.30 Uhr.
Auf einen harmonischen Nachmittag mit Ihnen freut sich
das Akkordeon-Orchester Wimsheim e. V.

Vorankündigung: Spieler-Weihnachtsfeier

Zur Jugend-Spieler-Weihnachtsfeier mit leckerem Imbiss, Ge-
tränken, lustigen Spielen und weihnachtlicher Stimmung sind 
alle Akkordeonspieler herzlich eingeladen. Gerne darf auch 
Weihnachtsgebäck mitgebracht werden.
Mittwoch, 16. Dezember 2015, 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr im 
Proberaum des Vereinsheims. Die erwachsenen Spieler 
treffen sich ab 20.00 Uhr.

hat ihren Namen von der Form ihrer Blüte, die an eine Kuhglo-
cke erinnert und wird daher auch Kuhschelle genannt wird. 
Die Blütenhüllblätter weisen feine Härchen auf, die vor zu ho-
her Verdunstung schützen sollen. Auch die Fruchtstände der 
Pflanze sind sehenswert. Küchenschellen kommen bevorzugt 
auf kalkhaltigen Böden und an trockenen Standorten vor.
Der nächste Einsatz zur Pflege der heimischen Kulturland-
schaft findet am Samstag, den 14. November statt. Treffpunkt 
ist um 10.00 Uhr beim Lerchenhof in Mönsheim. Wie immer 
gibt es für die Helfer ein warmes Mittagessen.

Weitere Informationen bei:
Simone Reusch, Telefon: 07044 5152
Martin Häcker, Telefon: 07033 33970

Aus den Nachbargemeinden

Landfrauenverein Wimsheim

Kaffeenachmittag am 15.11.2015

Wir laden Sie recht herzlich ein, bei leckeren Landfrauenku-
chen und -torten einen gemütlichen und zugleich unterhalt-
samen Nachmittag bei den Landfrauen in der Hagenschieß-
halle in Wimsheim (Mühlweg 4) zu verbringen!
Ab 14.00 Uhr starten wir mit Kaffee, Kuchen und Getränken 
und Sie können wieder die beliebten selbstgemachten Land-
frauennudeln in verschiedenen Sorten erwerben.
Ab 15 Uhr entführen wir Sie in den modischen Herbst mit einer 
flotten Modenschau mit dem Modehaus Bertsch aus Schöm-
berg! Den Nachmittag können Sie dann mit einem kleinen 
Vesper und gemütlichem Beisammensein ausklingen lassen. 
Natürlich informieren wir auch über unsere Landfrauenarbeit 
und unser neues Programm und Sie können uns persönlich 
kennen lernen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Bringen Sie 
auch Ihre Nachbarn, Freunde und Bekannten mit!
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Sonstiges

Martinsmarkt an der Waldorfschule  
Pforzheim am 13. und 14. November

Freitag 18.00 –22.00 Uhr
Samstag 12.00 –17.30 Uhr

Der Martinsmarkt an der Waldorfschule ist für alle Besucher 
eine wunderbare Gelegenheit, selber kreativ zu werden und 
die zahlreichen Angebote der Bastelstuben auszuprobieren. 
Kunstvolle Produkte aus natürlichen Materialien, wie Stoff 
und Filz, Holz, Keramik und Bienenwachs kennzeichnen das 
Verkaufsangebot der Aussteller. Dazu gibt es ein großes Bü-
cherangebot rund um Weihnachten sowie schöne Adventska-
lender.
Kulinarisch wartet der Martinsmarkt mit selbst gemachten 
Broten und Hefezöpfen auf, mit Waffeln und frisch gebrannten 
Mandeln sowie mit einem umfangreichen Kuchen- und Tor-
tensortiment in vielen Café-Stuben. Für die Herzhaften stehen 
wärmende Suppen, frisch zubereitete Flammkuchen, Brat-
würste und Pommes bereit. Die Partnerschulen aus Colmar in 
Frankreich und South Devon in England bringen Spezialitäten 
aus ihren Ländern mit.
Der Martinsmarkt an der Waldorfschule ist eine Initiative der 
Schulelternschaft und der Schüler. Jede Klasse spendet die 
Hälfte der Einnahmen aus ihren Projekten an karitative Ein-
richtungen, regional und weltweit.
Programm: www.waldorfschule-pforzheim.de
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Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Rekordverdächtig…

… waren die Ergebnisse von Marc Klumpp mit hervorragen-
den 375 Rg sowie von Stefan Brander, er knackte die 60er-
Marke im Wettkampf mit 362 Rg.
Ein gutes Polster für Wimsheims erste LG-Mannschaft.
Holger Klumpp stand mit 340 Rg in der Tabelle und Michael 
Ehrhardt steuerte noch 324 Rg bei.
Die Gäste aus Hemmingen lagen mit ihren Ergebnissen ähn-
lich und es ging eng her.
Tatsächlich konnten die Hemminger die Begegnung für sich 
entscheiden mit 1405 zu 1401 Rg.
Trotzdem super Leistung, Glückwunsch!
(Alena Pill 312 Rg, Matthias Müller 286 Rg, Ludwig Lack 283 Rg, 
Carolin Schwämmle 273 Rg, Adrian Bank 246 Rg)

Ein Schütze darf nicht gelegentlich treffen, 
sondern gelegentlich das Ziel verfehlen.
(Lucius Annaeus Seneca)

Sekunden können entscheidend sein…

Die Feuerwehr Tel. 112
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Bestattungsunternehmen

Stellenangebote

    
      WAS EIN MENSCH 

AN GUTEM IN DIE WELT HINAUSGIBT,

GEHT NICHT VERLOREN.

Albert Schweitzer

Seit 1985 baut MEEH individuelle und praxiserprobte
Pulverbeschichtungsanlagen. Jahrelange Erfahrungen im
eigenen Beschichtungsbetrieb helfen uns, die Anlagen
stets zu optimieren und damit unseren Marktvorsprung
zu sichern.

Wir expandieren kräftig und suchen deshalb zum bald-
möglichen Eintrittstermin folgende Fachkräfte:

Konstrukteur/in
Techniker/in
Installateur/in
Servicetechniker/i
Wir freuen uns darauf, Sie bald kennen zu lernen und bitten
Sie um Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen. Telefonische Vorabinformationen bekommen Sie
direkt über Herrn Ulrich Meeh: Telefon 07044 95151-22.

MEEH Pulverbeschichtungs-
und Staubfilteranlagen GmbH
Robert-Bosch-Straße 3–5 · 71299 Wimsheim
Telefon 07044 95151-0 · Telefax 07044 95151-99
www. jumbo-coat.de · u.meeh@jumbo-coat.de

Servicetechniker m/w

Inbetriebnehmer m/w
mit SPS-Grundkenntnissen

direkt über Herrn Ulrich Meeh: Telefon 07044 95151-22.

Elektroinstallateur m/w
GWS-Installateur m/w

Seit 1985 baut MEEH individuelle und praxiserprobte
Pulverbeschichtungsanlagen. Jahrelange Erfahrungen im
eigenen Beschichtungsbetrieb helfen uns, die Anlagen
stets zu optimieren und damit unseren Marktvorsprung
zu sichern.

Wir expandieren kräftig und suchen deshalb zum bald-
möglichen Eintrittstermin folgende Fachkräfte:

Konstrukteur/in
Techniker/in
Installateur/in
Servicetechniker/i
Wir freuen uns darauf, Sie bald kennen zu lernen und bitten
Sie um Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen. Telefonische Vorabinformationen bekommen Sie
direkt über Herrn Ulrich Meeh: Telefon 07044 95151-22.

MEEH Pulverbeschichtungs-
und Staubfilteranlagen GmbH
Robert-Bosch-Straße 3–5 · 71299 Wimsheim
Telefon 07044 95151-0 · Telefax 07044 95151-99
www. jumbo-coat.de · u.meeh@jumbo-coat.de

Servicetechniker m/w

Inbetriebnehmer m/w
mit SPS-Grundkenntnissen

direkt über Herrn Ulrich Meeh: Telefon 07044 95151-22.

Kindergarten Scheibbser Straße 

Die Stelle einer/s Staatlich anerkannten 

Erzieher/in Fachkraft
(Zweitkraft) in Teilzeit (§ 7 KiTaG) 
ist in Teilzeit wieder zu besetzen. Der Fachkräftekatalog des neu-
en § 7 Kindertagesbetreuungsgesetzes umfasst auch Personen 
mit der Befähigung zum Lehramt an Grundschulen, Grund- und 
Hauptschulen oder Sonderschulen, einem Studienabschluss im 
pädagogischen, erziehungswissenschaftlichen und psychologi-
schen Bereich, einem Studienabschluss der Heilpädagogik, Psy-
chotherapeut/innen, Krankengymnast/innen, Ergotherapeut/innen, 
Beschäftigungs- und Arbeitstherapeut/innen sowie Logopäden/
innen, Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/innen, Hebam-
men, Entbindungspfleger/innen, Arbeitserzieher/innen. 

Die Arbeitszeit ist flexibel am Vormittag, gerne können wir über 
die Details sprechen. Die Kindertagesstätten der Stadt Rutesheim 
werden im kooperativen System geführt. Neue Herausforderun-
gen werden offen und engagiert angenommen. Für diese interes-
santen und verantwortungsvollen Aufgaben suchen wir deshalb 
eine/n kompetente/n, fleißige/n und zuverlässige/n Mitarbeiter/in.

Außerdem benötigen wir regelmäßig Fachkräfte als Vertretungs-
kräfte für unsere Kindertageseinrichtungen. 

Wir bieten:
•  unbefristete Stellen und eine Vergütung nach dem Tarif für den 

Sozial- und Erziehungsdienst, für Zweitkräfte plus übertarifli-
cher Zulage,

•  fundierte Einarbeitung, selbstständiges und eigenverantwortli-
ches Arbeiten in attraktiven Kindertagesstätten,

• vielfältige qualifizierte Fortbildungsmöglichkeiten.

Informationen geben gerne das Team des Kindergartens Scheibb-
ser Straße, Telefon: 07152 905864 und in der Stadtverwaltung Frau 
Marina Häffner und Frau Andrea Reim, Personalamt, Telefon: 07152 
5002-38, E-Mail: m.haeffner@rutesheim.de und a.reim@rutesheim.
de. Ihre Bewerbung benötigen wir baldmöglichst mit aussagekräf-
tigen Unterlagen.Anzeige?

anzeige@printsystem.de
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Geschäftsanzeigen

Betriebsferien rechtzeitig ankündigen! – anzeige@printsystem.de – 07033 5369 -32
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeigen

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 12.11.– 18.11.2015� Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

James Bond 007:
Spectre
(ÜL/ab 12)

Picknick mit Bären
(ab 12)

Er ist wieder da
(ab 12)

Der Marsianer
(ÜL/ab 12)

Fack ju Göhte 2
(ab 12)

Alles steht Kopf
(o.A.)

Hotel Transsilvanien
(ab 6)

Man lernt nie aus
(empf. ab 10)

Rettet Raffi
(o.A.)

tägl.� 20.00 tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 Do-So� 20.00 Fr� 17.30 Fr� 17.30 Fr� 17.30 Sa/So� 17.30 Sa/So� 15.00
Fr-So� auch 16.45 Sa/So� auch 17.30 Sa/So� auch 17.30 Sa/So� 15.00 Sa/So� 15.00 Sa/So� 14.45 Mo-Mi� 20.15

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel.: 07033 2241)

Kino & Kirche: "Das Beste kommt zum Schluss" (ab 12)  Mo  19.30

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.


